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Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

In den vergangenen Tagen ging das Schul-

jahr zu Ende und die Urlaubszeit beginnt. 

Dies bedeutet aber auch, dass schon wieder 

ein halbes Jahr vorbei ist. 

Zeit, eine kleine Rückschau über vergangene 

Arbeiten und einen Ausblick auf bevorste-

hende Projekte zu machen. 
 

Die Aufgaben unseres Bauhofes waren im 

Frühjahr geprägt von vielen Arbeiten im 

Straßenbau. Saniert wurden die Güterwege 

Schnürberg und Gigering, die Zufahrt 

Penzinger (Lehen) wurde asphaltiert und die 

Gemeindestraße zum Fischer z`Watzing 

wurde ebenfalls mit einem neuem Belag 

überzogen. Zur Zeit wird in Simling eine 

neue Siedlungsstraße gebaut. 

Errichtet wurde von der Agrarabteilung auch 

der Bollersbergerweg mit einer Länge von 

über einem Kilometer. Dieser Weg verbindet 

Höll mit Bollersberg. 

Die Sanierungsarbeiten im Kanalbereich 

sind ebenfalls abgeschlossen. Durchgeführt 

wird noch eine Kamerabefahrung der sanier-

ten Stränge. An die Einhaltung einer ord-

nungsgemäßen Benutzung möchte ich errin-

nern, Informationen dazu sind auf Seite 15 

nachzulesen. 
 

Im Juni wurde mit dem Ausbau des Glasfa-

sernetzes begonnen. Mit der Ausführung 

wurde von der Energie AG die Fa. Porr be-

auftragt. Die ersten Nutzer werden das 

schnelle Internet wahrscheinlich noch im 

August zur Verfügung haben.  
 

Ein großes Projekt steht im August an. Der 

Baubeginn des neuen Feuerwehrhauses 

Aschenberg-Kössldorf. Bei einem Vorspra-

chetermin von Bürgermeister, Vize-

Bürgermeister, Amtsleiter, dem Architekten 

und Vertretern der Feuerwehren in Linz, 

konnte ein realistischer Kostenrahmen ver-

einbart werden. Eine schriftliche Zusage ist 

ebenfalls bereits bei der Gemeinde einge-

langt. Den Vertretern des Landes ist auch 

bewusst, dass auf Grund der guten Konjunk-

tur die Preise in der Bauwirtschaft erheblich 

gestiegen sind und heuer bei allen Vorhaben 

die ursprünglich geplanten Kosten nicht ein-

zuhalten sind. Umso erfreulicher ist es, dass 

dieses Projekt jetzt starten kann. Natürlich ist 

dies für beide Feuerwehren eine große Her-

ausforderung, da viel an Eigenleistung not-

wendig sein wird. Ich ersuche die Kamera-

den der beiden Feuerwehren um tatkräftige 

Mithilfe, wenn vom Kommando um Unter-

stützung gebeten wird. 
 

Eine gute Nachricht kommt von der Volks-

schule. Im Herbst wird wieder in 4 Klassen 

unterrichtet. Im Kindergarten sind im kom-

menden Kindergartenjahr 40 Kinder ange-

meldet. 

Für die Sommerferien wurde vom Familien-

ausschuss wieder ein abwechslungsreiches 

Ferienprogramm erstellt. Mein Dank gilt al-

len, die sich hier freiwillig engagieren und 

besonders der Obfrau Birgit Kißlinger. 

Um ein bedarfsgerechtes Kinderbetreuungs-

angebot bieten zu können, wird auch die ge-

meinsame Sommerbetreuung der Gemeinden 

Münzkichen, Esternberg, Vichtenstein und 

St. Roman wieder durchgeführt. Durch diese 

Vernetzung kann für die Familien eine wich-

tige Einrichtung geboten werden, damit Fa-

milie und Beruf unter einem Hut gebracht 

werden können. Für eine Gemeinde allein 

wäre ein solches Angebot nicht möglich. 

Aus St.Roman sind 9 Kinder angemeldet. 

Ergänzt wird das Betreuungsangebot durch 

das Kindernest und die Spielgruppen. 

Dadurch kann ein umfassendes Angebot für 

unsere Familien geboten werden. 
 

Ich möchte die Gelegenheit noch nutzen, 

allen die eine Ausbildung abgeschlossen ha-

ben, herzlich zu gratulieren und für ihren 

weiteren beruflichen Werdegang alles Gute 

und viel Erfolg wünschen. 
 

Den Kindern darf ich erholsame Ferien wün-

schen, für die Urlaubszeit ein paar entspann-

te Tage und den Landwirten eine gute Ernte. 
 

Bgm. Siegfried Berlinger 

 

Bürgermeister 



Gemeindezeitung  -  Ausgabe  2/2018                                                Seite 3 

Aus dem Gemeinderat 

 Bericht über die Gemeinderatssitzung  

vom 04. Mai 2018: 
 

Dem Gemeinderat wurde der Prüfbericht 

über den Voranschlag der BH Schärding zur 

Kenntnis gebracht. Die darin geforderte Ak-

tualisierung des Dienstpostenplanes wurde 

vom Gemeinderat beschlossen. 
 

Beschluss: einstimmig 

Vom Gemeinderat wurde der Genehmigungs-

beschluss bezüglich Umwidmung in 

„Dorfgebiet“ in der Ortschaft Simling auf 

Antrag von Fam. Lang, Watzing gefasst.  

Ergänzend dazu wurde ein Baulandsiche-

rungsvertrag beschlossen, mit dem eine Be-

bauung sicher gestellt wird. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der 

ausgeschriebenen Gewerke für den Neubau 

des gemeinsamen Feuerwehrhauses Aschen-

berg/Kössldorf. 

Ebenso wurde der Architektenvertrag für die-

ses Projekt mit dem Architekturbüro Bau-

böck aus Ried/Innkreis genehmigt. 

Außerdem wurde der Antrag für die Erstel-

lung eines Finanzierungsplanes beschlossen. 

Nähere Infos zu diesem Projekt auf Seite 17 
 

Beschlüsse: einstimmig 

Bericht über die Gemeinderatssitzung  

vom 06. Juli 2018: 

Dem Gemeinderat wurde der Bericht des 

Prüfungsausschusses zur Kenntnis gebracht. 

Unter anderem wurde die Beschaffung des 

Kommunalfahrzeuges geprüft. 
 

Beschluss: einstimmig  

 

Der Gemeinderat beschloss den Finanzie-

rungplan für den Neubau des Feuerwehrhau-

ses. (siehe Seite 17) 
 

Für die Zwischenfinanzierung wird ein Dar-

lehen ausgeschrieben, der Gemeinderat be-

schloss diese Ausschreibung. 
 

Außerdem erfolgte die Auftragserteilung für 

die Fenster durch den Gemeinderat. 
 

Beschlüsse: einstimmig 

Im landwirtschaftlichen Wegebau wird beim 

Bollersberger Weg noch ein Stichweg in der 

Länge von ca. 50 Meter errichtet. Der Ge-

meinderat stimmt dieser Erweiterung zu. 

An der Gemeindegrenze zu Kopfing wird in 

der Ortschaft Stuhl eine Flurbereinigung 

durchgeführt. In diesem Gebiet verläuft ein 

Weg an der Gemeindegrenze und ein Weg 

befindet sich in unserem Gemeindegebiet. 

Der Gemeinderat beschloss die Förderung 

nach den selben Kriterien, wie bei den ande-

ren Zusammenlegungsgebieten.  
 

Beschlüsse: einstimmig 
 

 

Von der Familie Bogner wurde ein Antrag 

auf Sanierung der Zufahrt und Übernahme 

ins öffentliche Gut gestellt. Vom Land OÖ 

wurde eine Förderzusage erteilt. Der Ge-

meinderat beschloss das Übereinkommen 

und die Übernahme ins öffentliche Gut. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Im Bereich der Liegenschaft Kieslinger in 

Langendorf, wurde das öffentliche Gut an die 

in der Natur vorhandenen Gegebenheiten an-

gepasst. Der Gemeinderat beschloss diese 

Verlegung des öffentlichen Gutes. 
 

Beschluss:  einstimmig 

 

Prüfbericht Voranschlag 2018: 

Flächenwidmungsplanänderung: 

Feuerwehrhaus Aschenberg/Kössldorf: 

Zufahrt Bogner - Rain: 

Wegebau: 

Feuerwehrhaus Aschenberg/Kössldorf: 

Wegverlegung Langendorf: 

 

Prüfbericht Prüfungsausschuss: 
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Der Gemeinderat beschloss die Kinderbetreu-

ungseinrichtungsordnung, die den Betrieb des 

Kindergartens regelt. Ebenso wurde die Ta-

rifordnung für den Kindergarten beschlossen. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Dem Gemeinderat wurde vom Bürgermeister 

ein Bericht über die Änderungen der Bushal-

testellen zur Kenntnis gebracht.  

In Schnürberg bleibt die Haltestelle West er-

halten, die Haltestelle Ost (Strassl) wird auf-

gelassen. 

In der Raschau-Siedlung entsteht eine neue 

Einstiegstelle. Geprüft werden soll auch die 

Errichtung eines Schutzweges. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

Anlässlich des Bezirksmusikfestes 2019 wird 

die Musikkapelle St. Roman-Esternberg eine 

neue Tracht kaufen. Von den Gesamtkosen in 

Höhe von ca. € 90.000,- übernimmt die Mu-

sikkapelle ein Drittel der Kosten, die restli-

chen Mittel werden durch die Gemeinden  

St Roman und Esternberg aufgebracht. 
 

Beschluss: einstimmig 

 

Der Gemeinderat beschloss die Einleitung 

eins Änderungsverfahrens auf Antrag von 

Bernhard Widegger, Altendorf zur Vergröße-

rung seines Bauplatzes. 
 

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes 

des Betriebsgebietes Höller in Watzing wur-

de mit der Einhaltung einer Schutzzone zum 

Wald vom Gemeinderat genehmigt und wird 

zur nochmaligen Vorlage an das Land OÖ 

weitergeleitet. 
 

Beschlüsse: einstimmig 
 

Im Zuge der Güterwegsanierung in 

Schnürberg wurde die Kreuzung bei der Lie-

genschaft Reitinger („Em-Haus“) neu gestal-

tet und eine Fläche von 45 m² ins öffentliche 

Gut übernommen. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

 

Diese Gebührenordnung regelt die Tarife, die 

für kostenpflichtige Einsätze der Feuerweh-

ren zu verrechnen sind. 
 

Beschluss: einstimmig 

Kindergarten: 

 

Öffentliches Gut Schnürberg: 

Förderung Musikkapelle 

Bushaltestellen: 

Flächenwidmungsplanänderungen: 

Feuerwehrgebührenordnung: 

Aus dem Gemeindevorstand 

Personelles: 

 

Im Kindergarten wird als Karenzver-

tretung für Petra Stadler im kommen-

den Kindergartenjahr Monika Fuchs 

aus Ratzing als gruppenführende Pä-

dagogin beschäftigt. 

Als Stützkraft für Integration wird  

Johanna Moser das Team verstärken. 

 
Beschlüsse: einstimmig 

 

 

Photovoltaikanlage Gemeindeamt: 

 

Auf dem Gemeindeamt soll eine PV-

Anlage installiert werden. Der Gemein-

devorstand beschloss die Auftrags-

vergabe für die 8 KV– peak Anlage an 

die Fa. Marasolar aus Reichersberg als 

Billigstbieter. 

Die Anlage wird im kommenden Jahr 

montiert, da ein höherer Einspeisetarif 

garantiert wird. 
 

Beschlüsse: einstimmig 
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Badekartenförderung 

 

Ferienpass 

Studentenförderung 

 

Da ja die Badesaison 2018 voll im Gange ist, 

wollen wir darauf hinweisen, dass es eine 50 % 

Förderung auf Saisonkarten gibt. 

Gefördert werden Saisonkarten für Kinder 

und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jah-

ren. 
 

Der Betrag kann auch auf eine Familienkarte 

angerechnet werden.  

(zB. die Saisonkarte des Kindes kostet € 25,—, 

eine Familienkarte kostet € 75,—, hier werden 

€ 12,50,— pro Kind rückerstattet.)  
 

Wie komme ich zu meiner Förderung? 
 

Einfach Saisonkarte kaufen, dann mit dieser 

oder mit dem Zahlungsbeleg zur Gemeinde 

kommen und nach Ende der Badesaison wird 

der Betrag ausbezahlt. 

Die Gemeinde St.Roman gewährt ordent-

lichen Studierenden (welche ihren Haupt-

wohnsitz auch während der Studienzeit in 

St.Roman beibehalten) eine Förderung 

nach den folgenden Richtlinien: 
 

Diese Studierendenförderung ist eine freiwil-

lige Leistung der Gemeinde St.Roman im 

Rahmen der für diesen Zweck zur Verfügung 

gestellten Mittel und es besteht kein wie im-

mer gearteter Rechtsanspruch. 
 

Die Förderung in der Höhe von EUR 150,00 

pro Studienjahr und Studierenden wird 

gewährt, wenn folgende Voraussetzungen 

gegeben sind: 
 

 Hauptwohnsitz in der Gemeinde  

 St.Roman zum Stichtag 31.10. während  

 des jeweiligen Studienjahres; 
 

 Vorlage der Inskriptionsbestätigung-

en (Winter- und Sommersemester) 

einer in Österreich befindlichen Uni-

versität oder Fachhochschule für das 

jeweilige Studienjahr; 
 

 Vorlage des Familienbeihilfen-

bescheides oder Bescheid über 

Selbsterhalterstipendium; 
 

 Der Studierende hat nicht bereits für 

das beantragte Studienjahr eine Stu-

dierendenförderung bzw. finanzielle 

Begünstigung (zB. Semesterticket-

Ermäßigung usw.) einer anderen Ge-

meinde erhalten. 

 

In den wohlverdienten Sommerferien freuen 

sich Kindergartenkinder wie Schülerinnen 

und Schüler auf langes Schlafen, keine Haus-

übungen und jede Menge Freizeit. Damit kei-

ne Langeweile aufkommt, gibt es den 

St.Romaner Ferienpass.  

Alljährlich werden so die Sommermonate 

zwischen Juli und August durch das Engage-

ment zahlreicher Vereine, Initiativen und Pri-

vatpersonen abwechslungsreich gestaltet.  
 

Der Ferienpass der Gemeinde St.Roman, 

wurde bereits an alle Kinder zwischen 6 und 

15 Jahren verteilt. 
 

 

Hier sind nochmal alle Termine zusammen-

gefasst: 
 

 Mittwoch, 18. Juli 2018,  

 JUMICAR in Esternberg 

 Samstag, 04. August 2018,  

 Ein Tag Feuerwehrmann 

 Mittwoch, 08. August. 2018, 

 Kräuterdetektive 

 Freitag, 24. August. 2018, 

 Spiel & Spaß am Fußballplatz 

 Dienstag, 28. August.2018, 

 Fahrt ins Kino 
 

Bitte für alle Aktionen bei der Gemeinde an-

melden!  
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Aus der Gemeindechronik 

 
 

 

 
 

 

 Kieslinger Johann, 

 Füchsledt, 

 Verstorben am: 

 17. April 2018 

 im 75. Lebensjahr 

 

 
 

 Grünberger Franziska, 

 Penzingerdorf, 

 Verstorben am: 

 26. April 2018 

 im 99. Lebensjahr 

 

 

 
 

 Schreiner Anna, 

 Schnürberg/Ratzelsdorf, 

 Verstorben am: 

 08. Mai 2018 

 im 92. Lebensjahr 

GEBURTEN 

 

 

 Klepsa Thomas, 

 ehem. Prackenberg, 

 Verstorben am: 

 24. Mai 2018 

 im 37. Lebensjahr 

 

 

 Reiter Matthias, 
 Altendorf, 

 Verstorben am: 

 29. Mai 2018 

 im 86. Lebensjahr 

 

 
 

 Schardinger Franz, 
 Rain, 

 Verstorben am: 

 03. Juni 2018 

 im 88. Lebensjahr 

 

 
 

 Auinger Johann, 

 Altendorf, 

 Verstorben am: 

 17. Juni 2018 

 im 85. Lebensjahr 

TODESFÄLLE 

Geboren am  

27. März 2018, 

Sohn von Petra und  

René Josef Berndorfer,  

Jetzingerdorf 

Luis Joseph Elias 

Geboren am  

30. April 2018 

Sohn von Theresia und  

Thomas Koller,  

Aug 

Andreas Johann 

Geboren am  

09. Mai 2018, 

Sohn von  

Miriam und  

Johannes Wallner,  

Razing 

Alexander 

Geboren am  

13. Mai 2018 

Sohn von Ursula Huber 

und Johannes Max,  

Watzing 
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Freie Wohnungen 
 

In Altendorf 146, (Wohnblock beim Kin-

dergarten) ist eine Wohnung mit ca.  

73 m², bestehend aus Küche, Schlafzim-

mer, Kinderzimmer, Wohnzimmer, WC, 

Bad, Vorraum, Abstellraum, Loggia,  

ab sofort zur  Vermietung frei.  
 

Nähere Informationen beim Gemeinde-

amt St.Roman oder bei der OÖ Wohnbau 

(Tel. 0732/700868-302) 

am 29. April 2018 
 

Theresa Höller 

& 

Stefan Kohlbauer, 

Ginzldorf 2 

 

 
 

am 16. Juni 2018 

 

Stefanie Peterbauer 

& 

Stefan Beham, 

Schnürberg 1A 

Eheschließungen 

am 05. Mai 2018 
 

Stefanie Essl 

& 

Wolfgang Schmidbauer, 

Jetzingerdorf 16 
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Glasfaser 

Bauland Wienetsdorf 

In der Ortschaft Wienetsdorf stehen derzeit 

noch drei Bauplätze zur Verfügung. 

Der Gemeinderat beschloss, diese restlichen 

Bauplätze zu einem günstigeren Preis zu ver-

kaufen. Der neue Quadratmeterpreis beträgt  

€ 20, -- / m².  

Außerdem besteht die Möglichkeit das west-

lich angrenzende Grünland mit zu erwerben.  

 

Nähere Auskünfte erteilt das Gemeindeamt 

St.Roman. (07716/7359) 

Im Wohnblock vom Baumeister Stern, in 

St.Roman, Altendorf 157, ist noch eine  

Eigentumswohnung mit einer Größe von 

66,09 m² frei. Zu dieser Wohnung gehört ein 

Balkon (10,61 m²), Carportparkplatz mit Ab-

stellraum und ein Besucherparkplatz. 
 

Nähere Informationen erteilt Baumeister 

Stern, Münzkirchen, Tel: 07716/7214. 

Mitten in der Umsetzung ist der Ausbau des 

Glasfasernetzes. In den Ortschaften Altendorf, 

Jetzingerdorf, Ratzing und Wienetsdorf steht 

im Herbst das schnelle Internet, zur Verfü-

gung.  

Das Fördergebiet wird in mehreren Teiletap-

pen ausgebaut. Vor dem jeweiligen Beginn 

wird eine Baubegehung der Energie AG und 

der ausführenden Firma (Fa. Porr) und einem 

Vertreter der Gemeinde durchgeführt. Er-

schlossen wird jedes Haus im Ausbaugebiet, 

unabhängig davon, ob ein Anschluss zur Zeit 

benötigt wird oder nicht. Für Häuser, die nicht 

anschließen, entstehen keine Kosten. 
 

Natürlich können jene, die sich noch nicht zu 

einem Anschluss entschieden haben, jederzeit 

anschließen. Informationen und Anmeldungs-

formulare liegen beim Gemeindeamt auf. 

 



Aus dem Bauhof 
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Mitte Februar konnte der neue Kommunal-

traktor von der Firma Zechmeister, Münzkir-

chen, im Beisein des Gemeinderates und der 

Bauhofmitarbeiter in Empfang genommen 

werden. Der neue Kommunaltraktor der Mar-

ke Steyr ersetzt den in die Jahre gekommenen 

Fastrac, welcher im Jahr 1998 angekauft wur-

de. 

Das zeitgemäße Zugfahrzeug wird den Bau-

hofmitarbeitern genau wie der Schneepflug 

und der Salz– und Splittstreuer hoffentlich 

gute Dienste erweisen. 

 

Neuer Bauhof-Mitarbeiter 
 

Der gelernter Landmaschi-

nentechniker Matthias 

Höllinger aus Rain ist seit  

1. April 2018 neuer Bauhof-

mitarbeiter der Gemeinde 

St.Roman.  

Wir heißen Matthias in un-

serem Team recht herzlich 

willkommen. 

Seit Mitte Jänner ist im Rahmen der „Aktion 

20.000“ Herr Efe Akca für die Gemeinde tä-

tig. 
 

Gleichzeitig wollen wir uns hiermit noch ein-

mal recht herzlich bei Konrad Fesel für seine 

langjährigen (22 Jahre) Dienste bei der Ge-

meinde St.Roman bedanken. Er erfüllte seine 

Arbeit immer zur vollsten Zufriedenheit.  

Wir wünschen ihm für seine Zukunft und für 

seinen beruflichen Neuanfang alles Gute.  

Leider ist uns bei der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung ein Fehler passiert. Diese Seite 

über den Bauhof wurde aus unerklärlichen Gründen nicht gedruckt. Stattdessen war eine lee-

re Seite zu finden, daher gibt es diese Seite verspätet in dieser Ausgabe.  

Wir bitten um Entschuldigung! 
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Aus dem Kindergarten 
(Bericht und Fotos vom Kindergarten St.Roman) 

 

Ein kleiner Rückblick 
 

Wir blicken heuer auf ein bewegtes Kinder-

gartenjahr zurück und haben einige Verände-

rungen im Team erlebt.  
 

Petra ist nun nach langem Krankenstand im 

Frühkarenz und freut sich auf ihr Kind, das 

im Herbst auf die Welt kommen wird. 

Wir bedanken uns für ihre vorzügliche Arbeit 

und wünschen ihr alles Gute für ihre neue 

Aufgabe und für den Familienzuwachs.   
 

Monika Fuchs hat die Gruppenführung zwi-

schenzeitlich in der Eichhörnchengruppe 

übernommen und als zusätzliche Assistentin 

in beiden Gruppen war Johanna Moser zur 

Stelle. 

Jetzt möchten wir noch zu der Freiwilligen 

Feuerwehr St. Roman herzlich Danke sagen, 

für die Exkursion mit den Schulanfängern .. 

Ein weiteres Danke gilt Sepp Huber , dass er 

uns den Stampfweg rechtzeitig zur Wande-

rung in Ordnung gebracht hat. Er hat uns das 

Wasserrad, samt Getreidestampf aktiviert. 

Beim Sommerfest in unserem schönen Gar-

ten konnten wir heuer eine Westerntanzeinla-

ge der jüngeren Kinder und eine Vogelhoch-

zeit von den Schulanfängern erleben.  

 

 

Heuer kommen 20 Kinder in die Schule, wir 

wünschen ihnen einen guten Schulstart und 

natürlich allen Kindern schöne und erholsa-

me Ferien. 

 

 

 

Herzliche Grüße vom Kindergartenteam. 



 

Gemeindezeitung  -  Ausgabe  2/2018                                             Seite 11 

Kindernest St.Roman 
(Bericht und Fotos vom Verein Tagesmütter Innviertel) 

Sonnenschein und Kinderlachen  

im Kindernest St. Roman 
 

Im Kindernest St. Roman fühlen sich die 

Kleinsten sichtlich wohl! Die Gemeinde  

St.Roman ist um eine Kinderbetreuungseinrich-

tung reicher und hat der breiten Öffentlichkeit 

am 24. Mai beim Tag der offenen Tür die Gele-

genheit gegeben, das Konzept der Tagesmutter-

betreuung und die Räumlichkeiten des Kinder-

nests kennen zu lernen.  

Bei Sonnenschein, Kinderlachen und bei einem 

Begrüßungslied wurden viele Gäste begrüßt.  
 

Die Tagesmutter Petra Bauer hat mit ihren Kin-

dern ein tolles Überraschungsprogramm vorbe-

reitet, bei welchem die Kinder begeistert mit-

wirkten. 

Das Kindernest wird vom Verein Tagesmütter 

Innviertel in Kooperation mit der Gemeinde  

St.Roman seit Februar 2018 angeboten. Derzeit 

sind sieben Kinder angemeldet. Unsere Tages-

mutter Petra Bauer betreut im Kindernest  

1 bis 3jährige Kinder, die noch nicht in den 

Kindergarten gehen. Zurzeit ist das Kindernest 

an drei Tagen geöffnet (von 7:00-13:00). Die 

Öffnungszeiten können nach Betreuungsbedarf 

noch ausgeweitet werden. Drei Eltern haben 

beim Tag der offenen Tür bereits angekündigt, 

dass sie ihre Kinder dort unterbringen möchten.  

Unsere Tagesmutter ist mit Herz und Freude im 

Kindernest. Sie achtet besonders darauf, dass 

die Kinder einen strukturierten Tagesablauf 

haben: Zeit für einen Morgenkreis, Singen, 

Basteln und viel Bewegung im Freien. Ebenso 

achtet sie darauf, dass die Kinder Selbständig-

keit lernen. Dies ist möglich durch verschiede-

ne Alltagskompetenzen wie z.B. Tisch decken, 

Jause vorbereiten, selbst anziehen usw.  
 

Mit Stolz haben die Kinder Fruchtspieße und 

einen Kuchen für dieses Fest persönlich vorbe-

reitet. Petra Bauer ist es wichtig, dass die Eltern 

sich bei der Eingewöhnung Zeit nehmen und 

mit dabei sind, bis eine Beziehung zu dem Kind 

aufgebaut ist. „Nach ein bis zwei Wochen sind 

die Kleinsten wirklich angekommen“, so Frau 

Bauer. 
 

Dem Verein Tagesmütter Innviertel ist es wich-

tig, dass nach dem pädagogischen Konzept ge-

arbeitet wird und die Eltern die Sicherheit ha-

ben, dass die Kinder in besten Händen sind. 

Mit diesem Betreuungsangebot kann die Ge-

meinde sicherlich wiederum als familienfreund-

liche Gemeinde punkten.  

Großes Lob kam von den bisherigen Eltern. Sie 

sind von der Betreuung, Zusammenarbeit mit 

der Tagesmutter und dem Verein höchst zufrie-

den. 
 

Päd. Richtlinien: 

 Alter 1-3 Jahre 

 5-10 Kinder, max. 5 Kinder gleichzeitig 

 Individuelle Betreuung  

 Öffnungszeiten werden dem Bedarf ange-

passt 

 der Tagesablauf wird je nach Gruppengröße 

und Alter der Kinder individuell gestaltet. 

 Wiederholungen und Rituale bieten den 

Kindern Sicherheit (z.B. Begrüßung, Jause/

Mittagessen, Abschied, Geburtstag…) 

 Abwechslungsreiche Spielmöglichkeiten 

und eine kindgemäße Umgebung, die die 

Entwicklung des Kindes fördern 

(Kreativität, Bewegung, Musik…), sind Teil 

unseres pädagogischen Konzepts. 



Aus der VS St.Roman 
(Bericht und Fotos von der VS St.Roman) 

Radfahrprüfung 
 

Am 18. April nützten die Kinder der 4. 

Schulstufe das prächtige Wetter um die Rad-

fahrprüfung zu absolvieren. Nach schriftli-

cher und praktischer Prüfung konnten alle   

13 Kinder stolz den wohl verdienten 

„Schein“ in Empfang nehmen und mit der 

Sonne um die Wette strahlen! Gratulation! 

 

Schwimmunterricht in der Volksschule 
 

Da der Tod durch Ertrinken immer noch die 

zweithäufigste Unfalltodesursache bei Kin-

dern ist, ist es besonders wichtig, dass alle 

Kinder gut schwimmen lernen. Die Volks-

schule St.Roman nimmt daher den 

Schwimmunterricht sehr ernst. An zwei Un-

terrichtsvormittagen im Juni fuhr die ganze 

Schule ins Freibad nach Münzkirchen um zu 

trainieren – mit gutem Ergebnis:  

Von insgesamt 46 Schülern bestanden  

6 Kinder die Prüfung zum Frühschwimmer 

und 21 die Prüfung zum Freischwimmer! 

Bravo! 

 

Schulfest in St. Roman 
 

Das heurige Schulfest der Volksschule St. 

Roman fand bei strahlendem Sonnenschein 

statt! Mit Religionslehrerin Katharina Zarbl 

hatten die Kinder Lieder einstudiert, die sie 

vor Publikum zum Besten gaben. Anschlie-

ßend bemühten sie sich eifrig, an den Sport-

stationen zu bestehen! Ein Luftballonstart 

bildete den Abschluss der Bewerbe. Organi-

siert wurde die Veranstaltung vom  

Elternverein, der auch für die vorzügliche 

Bewirtung sorgte!  

Mülltrennen 
 

Umweltbewusstsein beginnt bereits bei den 

Kindern! Darum kam Herr Weninger vom 

Abfallverband Schärding in die Volksschule 

St. Roman um mit den Kindern spielerisch zu 

erarbeiten, wie man den Abfall richtig trennt. 
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Aus der NMS Münzkirchen 
(Bericht und Fotos von der NMS Münzkirchen) 
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Wienwoche der 4a und 4b Klasse 
 

Wir Viertklasser freuten uns schon sehr unsere 

Bundeshauptstadt zu besuchen. Am 14. Mai war 

es dann soweit. Mit dem Bus machten wir uns auf 

den Weg nach Wien, wo wir im Youth Palace 

Brigittenau in tollen 2-Bett-Zimmern unterge-

bracht waren. Mit den öffentlichen Verkehrsmit-

teln brachen wir jeden Tag aufs Neue zu unseren 

abwechslungsreichen Programmpunkten auf. Ne-

ben vielen Sehenswürdigkeiten hatten wir eine 

tolle Führung im Hitradio Ö3 und das Riesen-

glück eine sehr interessante Führung in der Hof-

burg genießen zu dürfen, wobei wir sogar in die 

Geheimnisse des „Hofburgkellers“ eingeweiht 

wurden. Abends hatten wir auch täglich ein groß-

artiges Programm: Kino, Bowling, Hallenbad und 

das Highlight am Abschlussabend war das Musi-

cal „Tanz der Vampire“ im Ronacher. Am Freitag 

ließen wir im „Time Travel Vienna“ die Woche 

noch einmal Revue passieren. Leider verging die 

Woche viel zu schnell und so begaben wir uns 

gegen Mittag mit Lunchpaketen zur Stärkung 

wieder auf die Heimreise. Der Besuch unserer 

Bundeshauptstadt war wirklich toll!!! 

Mopedworkshop der PTS Münzkir-

chen in Marchtrenk 
 

Nachdem fast alle unsere Schülerinnen und Schü-

ler mit dem Moped unterwegs sind, ist es uns ein 

Anliegen, dass möglichst viel für ihre Sicherheit 

getan wird. Der Mopedworkshop in Marchtrenk, 

gesponsert vom Kuratorium für Verkehrssicher-

heit, ist für die Schüler/innen kostenlos und eine 

tolle Möglichkeit ein "Fahrsicherheitstraining" 

bestehend aus Praxis und Theorie auch mit dem 

Moped zu absolvieren. Wir wünschen allen Be-

teiligten weiterhin gute Fahrt. 

ABCi – Englisch-Projektwoche 
 

Eine ganze Schulwoche lang, vom 12. – 16. März 

2018, arbeiteten vier English Native Speakers mit 

den Schülerinnen und Schülern der 2. und 3. 

Klassen der NMS Münzkirchen. Der Unterricht 

erfolgte ausschließlich in englischer Sprache, mit 

viel Bewegung, Theater und Spaß! Bei der gelun-

genen Abschlussvorführung am Freitag konnten 

sich die zahlreich anwesenden Eltern vom tollen 

Ergebnis überzeugen. Die Schüler präsentierten 

sichtlich stolz und mit großer Begeisterung 

die während dieser Sprachwoche erarbeiteten 

Lieder und Sketche. 
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Gesunde Gemeinde 
 

Stammtisch für „Pflegende Angehörige“ 
 

Der Stammtisch für  pflegende Angehörige trifft sich wieder jeden 1. Mittwoch im 

Monat um 19:30 Uhr im Gasthaus Wurmsdobler, in Münzkirchen.  

Geleitet wird der Stammtisch von Frau Auinger Anna, Tel.: (07716) 71 44 

Durch verschiedene Exkursionen können sich die Stammtischtermine auch ändern. 
 

 Im Juli und August findet kein Stammtisch statt! (Sommerpause) 
 

 Mittwoch, 05. September 2018, um 19.30 Uhr Gasthaus Wurmsdobler 

Informationen zum Programm, informelle Gesprächsrunde 
 

 Mittwoch, 03. Oktober 2018, um 19.30 Uhr Gasthaus Wurmsdobler - Thema: 

"DEMENZ" Gast: AFB Marianne Peterbauer Donnerstag, 19. April 2018, 19:00 Uhr  

KRAFTTAG für pflegende Angehörige. Der SHV Schärding lädt zum Kraftag ein. Treff-

punkt: um 19.00 Uhr beim Parkplatz der Landesmusikschule Münzkirchen. 

Gesund mit weiblicher Kraft 
 

Vorteile von  
Krafttraining nutzen:  

 

Keine Angst vor Training 
mit Hantel & Co 

 

Die gesundheitsfördernden Auswirkungen 

von Bewegung auf Körper und Psyche sind 

mittlerweile unumstritten. Die Zahl an Aus-

dauersportlern ist deutlich angestiegen, die 

Zahl der Krafttrainierenden hat sich hinge-

gen nur leicht erhöht. Besonders Frauen 

scheuen immer noch ein Training mit Han-

tel & Co, obwohl gerade das Krafttraining 

für Frauen sehr wichtig ist und gesundheit-

liche Vorteile bringt. Viele assoziieren mit 

dem Stemmen von Gewichten männliche 

Muskelberge. Aus Angst, solche aufzubau-

en und an Gewicht zuzulegen, vermeiden 

viele Frauen diese Trainingsart. Dabei ist 

diese Angst völlig unbegründet. Selbst mit 

sehr intensiven Krafteinheiten wird Sie nie 

zum Muskelprotz mutieren. Der Testoste-

rongehalt bei Frauen ist viel geringer und 

schränkt das Muskelwachstum ein. 
 

Mehr Wohlbefinden und  
Lebensqualität 

 

Gerade im mittleren Alter steigt bei Frauen 

die Häufigkeit für Osteoporose, gekenn-

zeichnet durch einen Knochenmassen- bzw. 

dichteverlust. Krafttraining reduziert den 

Abbau von Knochensubstanz, da durch Zug 

und Druckbelastungen über die Muskulatur 

eine Anpassung erfolgt. Es hilft Verspan-

nungen zu lösen bzw. muskuläre Dysbalan-

cen auszugleichen und Rückenprobleme in 

den Griff zu bekommen. Das Training mit 

Gewichten steigert das Wohlbefinden und 

die Lebensqualität. 
 

Vorbeugung vor Stürzen 
 

Mit mehr Kraft lassen sich auch Aktivitäten 

des Alltags, wie das Tragen von schweren 

Einkaufstaschen oder das Heben von Ge-

genständen, leichter bewältigen. Nicht zu-

letzt beugt es auch Stürzen vor, die gerade 

im Alter besonders häufig und meist mit 

schwerwiegenden Folgeschäden verbunden 

sind. Die Zunahme der Muskelmasse be-

wirkt aber auch eine Erhöhung des Grund-

umsatzes. Krafttraining leistet deshalb ei-

nen bedeutenden Beitrag für den Erhalt 

bzw. die Wiederherstellung des Stoffwech-

selgleichgewichts und wirkt gegen Überge-

wicht. 

 

       Quelle: Land Oö.—Gesunde Gemeinde 



Unsere Kanalisation und unsere Kläranlagen vertragen vieles, jedoch kann 
über das WC entsorgter Abfall zu massiven Problem bei der Abwasserreini-
gung führen. Unter großem Arbeitsaufwand und zusätzlichen Kosten muss der 
Abfall wieder vom Abwasser getrennt werden, giftige Substanzen können mit-
unter die Abwasserreinigung entscheidend beeinträchtigen. 

Diese Stoffe gehören 
nicht ins WC!  

Mögliche Schäden?  Wohin damit? 

Hygieneartikel: 
 Binden/Tampons/Windeln 
 Wattestäbchen 
 Slipeinlagen 
 Präservative 
 Pflaster 

 Verstopfen die Kanäle  
 Führen zu unangenehmen 

Gerüchen 
 Verstopfen Pumpen und be-

schädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

 
 
 

Restmülltonne 

Kosmetikartikel: 
 Kosmetik-, Feuchttücher 

 Verstopfen Pumpen und be-
schädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

 
Restmülltonne 

Textilien: 
 Strumpfhosen 
 Unterwäsche 
 Schuhe etc. 

 Verstopfen Pumpen und be-
schädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

 
Restmülltonne oder 
Altkleidersammlung 

Giftstoffe: 
 Medikamente 
 Pflanzenschutzmittel 
 Pestizide 
 Desinfektionsmittel 
 Abflussreiniger 

 Verschlechtern die Reini-
gungsleistung der Kläranlage 

 Schadstoffe gelangen unge-
klärt in die Gewässer 

 Belasten die Umwelt 

 
Altstoffsammelzentrum 

(ASZ) 
oder zurück in den 

Fachhandel 

Weitere Problemstoffe: 
 Farben/Lacke 
 Zement/Mörtel/Bauschutt 
 Mineralöle 
 Säuren und Laugen 
 Chemikalien 
 Akkus/Batterien 
 Lösungsmittel 
 Wasch- & Reinigungsmittel 

 Bilden hartnäckige Ablagerun-
gen 

 Stören die Abwasserreinigung 
 Werden nur schwer abgebaut 
 Belasten die Umwelt 
 

TIPP: Bei Waschmittel darauf 
achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind! 

 
 
 

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) 

oder zurück in den 
Fachhandel 

Speisereste: 
 Essensreste 
 Speiseöle, Frittierfett 
 Verdorbene Lebensmittel 

 Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung 

 Verkleben und verstopfen die 
Kanäle 

 
Essensreste: Biotonne 
Speiseöle/-fette: ÖLI 

Scharfe Gegenstände: 
 Rasierklingen 
 Spritzen 

 Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb  

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) 

Sonstiges: 
 Katzenstreu 
 Zigarettenkippen 
 Flaschenverschlüsse 
 Kleintiermist 
 Tierkadaver 

 Verstopfen Kanäle 
 Führen zu unangenehmen 

Gerüchen 
 Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage 

Restmülltonne 
Tierkadaver: 

Tierkörperverwertung 
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Das WC ist kein Mistkübel 
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Diverse Fotos 

 

Am Güterweg Jetzinger-

dorf und bei der Sport-

platzkreuzung gibt es 

jetzt zwei Stationen, an 

denen Hundekot entsorgt 

werden kann und an de-

nen Beutelspender ange-

bracht sind.  

Im landwirtschaftlichen Wegebau 

wurde im Frühjahr der Bollersber-

ger-Weg errichtet. Dieser Weg 

verbindet die Ortschaft Höll mit 

Bollersberg und hat eine Länge 

von etwa einem Kilometer.  

Die Güterwege Gigering und 

Schnürberg, sowie die Zufahrt 

Friedl (Fischer z´Watzing) wur-

den saniert. Außerdem wurde die 

Zufahrt Penzinger in „Lehen“ as-

phaltiert. 

Im Frühjahr wurde vom Umweltausschuss eine Flurreini-

gung organisiert. Allen Freiwilligen, der Volksschule und 

Obmann Stefan Haas ein herzliches Danke! 

Die Siegerehrung der Blumen-

schmuckaktion fand heuer im Rahmen 

der Oberndorfer Bergmesse statt. 

1. Platz Wohnhäuser:   Fam. Auinger 

1. Platz Bauernhäuser: Fam. Kislinger 
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FF-Haus Aschenberg/Kössldorf 

Gewerk Firma 

Baumeisterarbeiten Ing. Karl Stern GmbH, Münzkirchen 

Bautischlerarbeiten Tischlerei Grömmer, St. Roman 

Bodenbeläge und Estriche Wiesinger GmbH, Eferding 

Dachdecker und Spenglerarbeiten Ortig Dach & Wand GmbH, Ried / Innkreis 

Elektroinstallationen und Blitzschutz Elektrotechnik Haberl, Taufkichen 

Falttorkonstruktionen Landtechnik Kasbauer Hermann, Diersbach 

Fenster– und Portalkonstruktionen Josko GmbH, Kopfing 

Fliesen und keramische Bodenbeläge Baukeramik GmbH. Schärding 

Ganzglaskonstruktionen Glas Bauer, Münzkirchen 

Heizung– und Sanitärinstallationen Haberl Energieanlagen GmbH, Brunnenthal 

Maler– und Anstreicherarbeiten Wandl der Maler GmbH, Ried 

Sonnenschutz Tritscheler GmbH, St. Marienkirchen b. Schärding 

Straßenbauarbeiten  Swietelsky GmbH, Taufkichen / Pram 

Spindanlagen und Diverses Schrattenecker GmbH, St. Johann a. Walde 

Trockenbauarbeiten Fischer Innenausbau e.U., St. Florian / Inn 

Die Arbeiten beim gemeinsamen Feuerwehrhaus Aschenberg/Kössldorf werden im August 

beginnen. Untenstehend sind die Firmen angeführt, die auf Grund der Ausschreibung das 

günstigste Angebot gelegt haben und denen der Auftrag erteilt wurde. 
 

Durch die Kooperation der beiden Feuerwehren konnte ein lukrativer Fördersatz erzielt wer-

den und es werden 83 Prozent der Gesamtmittel vom Land OÖ aufgebracht. 

Vom Land OÖ wurde folgender Finanzierungsrahmen genehmigt: 

 2018 2019 2020 2021 Gesamt 

Gemeindemittel 30.800 33.600 16.800  81.200 

Interessenten 50.000 42.000 24.000  116.000 

Land OÖ (BZ) 260.000 260.000 250.000 192.800 962.800 

Summe (in €) 340.800 335.600 290.800 192.800 1,160.000 
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Aus den Feuerwehren 
 

 

 

 

 

Ein zweites arbeitsreiches Quartal ist vergan-

gen. Einsätze, Übungen und Reparaturen an 

Fahrzeug und Feuerwehrhaus standen am Pro-

gramm. Eine besondere Freude waren die Er-

folge von drei Kameraden: 
 

 Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold für 

Roman Kislinger und Heiko Schratzberger 

 Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold 

für Leonhard Pretzl 
 

4 Einsätze, 7 Übungen und 7 sonstige Veran-

staltungen waren seit der letzten Gemeindezei-

tung zu bewältigen – ein Auszug davon: 
 

 Brand Kamin in Au 
 

Am 29.03.2018 um 22:29 Uhr wurde die Feu-

erwehr St.Roman von einem aufmerksamen 

Nachbarn zu einem Kaminbrand in Au alar-

miert. 

Am Einsatzort angekommen, war noch immer 

heftiger Funkenflug aus dem Kamin ersichtlich. 

Als Brandschutz, bis zum Eintreffen vom 

Rauchfangkehrer, wurde ein HD Rohr aufge-

baut und mittels Wärmebildkamera der Rauch-

fang und die umgebenden Gemäuer kontrol-

liert. 

Um 23:34 Uhr konnte der Einsatz beendet und 

wieder eingerückt werden. Die Feuerwehr war 

mit 25 Kameraden und 4 Fahrzeugen im Ein-

satz. 

 

 Kommandoklausur 
 

Kommandoneuwahl bedeutet Verantwortung 

und Vertrauensvorschuss für die nächsten fünf 

Jahre. 

Da große anstehende Aufgaben auch sorgfälti-

ger Planung bedürfen, befand sich das Kom-

mando der FF St.Roman als Vorbereitung da-

rauf auf zweitägiger Klausur in Mettmach.  

Aber nicht nur die großen Themen der nächsten 

5 Jahre wurden besprochen, auch die Gemein-

schaft und die Entwicklung eines starken 

Teams für die FF St.Roman stand im Vorder-

grund. 

Samstagabend wurde kurzfristig noch eine Be-

sichtigung der FF Mettmach organisiert, bei der 

manche Ideen für Haus und Fahrzeug geholt 

wurden.  

Die Fotos der Kommandomitglieder wurden im 

Zuge der Klausur ebenfalls auf den aktuellen 

Stand gebracht. Mehr auf der Homepage unter 

www.ff-stroman.at 
Das Kommando geht somit gestärkt, gut infor-

miert und abgestimmt in die kommende Perio-

de! 

 

 16 Mann bei Ü40-Übung 
 

Bei der erstmalig durchgeführten Ü40 Übung, 

welche durch E-AW Roman Enöckl organisiert 

wurde, nahmen 16 Kameraden teil.  

Nach der Erneuerung bzw. Ergänzung der Ein-

satzbekleidung stand Fahrzeugkunde des RLFA 

und des KLF am Programm. Da die Einsatzfä-

higkeit unter Tage sehr zeitabhängig ist, ist es 

wichtig auch ältere Kameraden für den Dienst 

zu gewinnen und zu motivieren. 

Diese Übung soll als Anfang einer Übungsreihe 

dienen und älteren Kameraden zeigen, dass sie 

nach wie vor einen großen Beitrag im Feuer-

wehrdienst leisten können und auch tatsächlich 

gebraucht werden. 

F F   S t. R o m a n: 
(Berichte und Fotos von der FF-St.Roman) 
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 Frühjahrsübung 2018 
 

Mit der Alarmmeldung „Brand landwirtschaft-

liches Objekt“ wurde die FF Rain am 13. April 

2018 zur Frühjahrsübung in die Ortschaft Stadl 

gerufen. 

Unsere Aufgabe bei diesem Brandeinsatz war 

erstens bei der Rettung der vier Personen, wel-

che noch versucht hätten den Brand mit Feuer-

löschern unter Kontrolle zu bringen, mitzuwir-

ken sowie eine Löschwasserleitung herzustel-

len. 

 

Nach ca. einer Stunde konnte die Übung er-

folgreich beendet werden. Anschließend fand 

im Feuerwehrhaus Stadl die Übungsnachbe-

sprechung statt.  
 

 1. Pflichtbereichsübung 2018 
 

Mit dem Stichwort „Vermisste Person“ wurden 

am Freitag, 27. April 2018 um 19:00 Uhr die 

Feuerwehren Rain, Aschenberg, Kößldorf und 

St. Roman zur alljährlichen Pflichtbereichs-

übung in die Ortschaft Penzingerdorf alarmiert. 
 

Für den Einsatzleiter stellte sich am Einsatzort 

folgendes Szenario dar: 

Eine Person wurde bei Forstarbeiten durch ei-

nen umfallenden Anhänger verletzt und einge-

klemmt. 

Eine zweite Person wurde noch vermisst. 
 

Nach kurzer Zeit konnte die verletzte Person 

unter dem Anhänger befreit werden. Auch die 

vermisste Person konnte einige Zeit später, 

durch die gebildeten Suchketten, gefunden und 

an die Rettung übergeben werden. 

Das Übungsszenario konnte nach ca. zwei 

Stunden mit der Nachbesprechung abgeschlos-

sen werden. 

F F   R a i n:   
(Berichte und Fotos von der FF-Rain) 

 

 

 

 

 FLA und FJLA in Gold 
 

Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold für AW 

Roman Kislinger und HFM Heiko Schratzber-

ger 

Der besonderen Herausforderung bzw. des als 

"Feuerwehr-Matura" bezeichneten FLA in 

Gold stellten sich AW Roman Kislinger und 

HFM Heiko Schratzberger.  

Nach intensiver Vorbereitung wurde dann am 

25.05.2018, in Linz die Prüfung dazu von bei-

den absolviert und mit Bravour bestanden. 

Heiko gab sogar landesweit bei über 160 Teil-

nehmern die siebtbeste Arbeit ab. 
 

Feuerwehr-Jugend-Leistungsabzeichen in Gold 

für Leonhard Pretzl 

Nach unzähligen Stunden an Vorbereitung trat 

JFM Leonhard Pretzl am 14.04.2018 zur 

„Feuerwehrmatura“ im Jugendbereich an.  

Bei neun verschiedenen Stationen quer durch 

das Feuerwehrwesen wurden die 60 Jugendli-

chen aus dem Bezirk Schärding bis aufs kleins-

te Detail geprüft. Vom Herstellen einer Saug-

leitung, das Aufziehen einer Angriffsleitung, 

Feuerwehrtaktik, bis hin zu Erste Hilfe stand 

alles am Programm. 
 

Das Kommando ist stolz und gratuliert den Ka-

meraden recht herzlich zu diesen herausragen-

den Leistungen! 

 

Weitere Infos, Berichte & Bilder auf www.ff-

stroman.at bzw. auf Facebook unter FF 

St.Roman. 

http://www.ff-stroman.at
http://www.ff-stroman.at


Vielen Dank an die Feuerwehr Kössldorf für 

die Einladung zu dieser gelungenen Übung. 
 

 Funkleistungsabzeichen  Bronze 
 

Am Freitag, 04. Mai 2018 fand der 45. Funk-

leistungsbewerb in der Stufe Bronze an der 

Landes-Feuerwehrschule in Linz statt. 
 

Auf fünf Fachgebieten im Bereich des Nach-

richtenwesens mussten die Teilnehmer ihr 

Können beweisen und die jeweilige Punktean-

zahl erreichen. 
 

Nach intensiver Vorbereitung über mehrere 

Wochen konnten HBM Jan Baumgartner, FM 

Christian Reitinger, AW Matthias Höllinger 

und AW Claudia Penzinger die mehrteilige 

Prüfung erfolgreich absolvieren und erhielten 

somit das begehrte Abzeichen. 
 

Herzliche Gratulation! 

 

 Erster Bewerb - Erste Topplatzie-
rungen 

 

Bei perfekten Rahmenbedingungen ging am  

9. Juni 2018 der 11. Feuerwehrleistungsbewerb 

des Abschnittes Engelhartszell am Sportgelän-

de in Vichtenstein über die Bühne. 

Die Feuerwehr Rain war als Gastgeber mit 

zwei Jugendgruppen(Vichtenstein/Rain) und 

einer Aktivgruppe vertreten. 

 

Insgesamt gingen 71 Aktiv sowie 105 Jugend-

gruppen an den Start. 
 

Bei der Siegerehrung konnten sich unsere Ju-

gendgruppen über den 4. und 5. Platz in Bron-

ze, sowie über den 3. und 4. Platz in Silber 

freuen. 

Die Aktivgruppe erreichte in Bronze den  

6. Platz.  
 

Das Kommando der FF Rain gratuliert den Be-

werbsgruppen zu den tollen Leistungen und 

bedankt sich für die aufgebrachten Übungs-

stunden. 

 

 90-jähriges Gründungsfest mit 
Fahrzeugsegnung 

 

Bei herrlichem Wetter feierte die FF Rain am 

Sonntag, 10. Juni 2018 ihr Feuerwehrfest mit 

Segnung des neuen Mannschaftstransportfahr-

zeuges (MTF) am Sportgelände in Vichten-

stein. 

Nach 17-jähriger Dienstzeit wurde das alte 

Kommandofahrzeug durch ein neues Mann-

schaftstransportfahrzeug der Marke Opel  

Vivaro ersetzt. Das Fahrzeug ist seit Juli 2017 

im Dienst der FF Rain. 
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http://www.ff-rain.at/cms/index.php/93-aktivitaeten/feste-veranstaltungen/348-90-jaehriges-gruendungsfest-mit-fahrzeugsegnung
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 Jugend 
 

Die Jugendgruppe der FF Aschenberg ging in 

der heurigen Bewebssaison wieder mit der FF 

Kössldorf und erstmalig gemeinsam mit der 

Jugend der FF Stadl an den Start. 

Nach intensiver Vorbereitung wurde an den 

Bewerben 2018 äußerst erfolgreich teilgenom-

men. 

Besonders herausragend ist der 2. Platz beim 

Abschnittsbewerb in Rain. 

Wir gratulieren dazu sehr herzlich! 
 

Ein Danke gilt den Mitgliedern sowie Jugend-

betreuer Thomas Baminger und seinem Team 

für die aufgebrachten Stunden in der Vorberei-

tung. 
 

 Grillfest 
 

Auch heuer findet am ersten Wochenende im 

August wieder das traditionelle Grillfest der FF 

Aschenberg statt. 

Am Samstag, den 4. August startet um 13 Uhr 

zum bereits vierten mal das „Plattlturnier“. 

F F   A s c h en b e r g: 
(Berichte und Fotos von der FF-Aschenberg) 
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Zahlreiche Kameraden aus den umliegenden 

Wehren, die Partnerfeuerwehr aus Kumreut 

(DE) sowie die heimischen Traditionsvereine 

kamen und feierten mit den Florianis der FF 

Rain. 

Kommandant HBI Johann Penzinger durfte 

zudem eine Vielzahl an Ehrengästen willkom-

men heißen. 
 

Seitens der Bezirkshauptmannschaft Schärding 

überbrachte Herr Bezirkshauptmann-Stv. Mag. 

Ernst Maier die Glückwünsche und dankte für 

die hervorragende Zusammenarbeit.  

Diakon Ing. Wolfgang Zopf nahm nach den 

Ansprachen die feierliche Segnung des Fahr-

zeuges vor. 

Für einen schwungvollen Frühschoppen im 

Festzelt sorgte im Anschluss die Musikkapelle 

Vichtenstein. 

 

 75. Geburtstag HLM Josef Moser 
 

Kamerad HLM Josef Moser feierte am 10. Juni 

2018 seinen 75. Geburtstag. Eine Abordnung 

des Kommandos gratulierte dazu recht herzlich 

und wünscht für die bevorstehenden Jahre alles 

Gute. 

 



 

 

 

 Frühjahrsübung  
 

Am Freitag, 27. April 2018 lud die FF Kössl-

dorf zur Pflichtbereichsübung. Die Alarmie-

rung erfolgte um 19:00 Uhr via Alarmierungs-

system WAS. Im Alarmierungstext stand 

„Bergung eines Verletzten nach Forstunfall“ in 

einem Waldstück nördlich von Penzingerdorf. 
 

Unverzüglich rückten die Feuerwehren Kössl-

dorf, Aschenberg, Rain und St. Roman mit 

Löschzug Steinerzaun aus. Gleichzeitig wurde 

auch ein Rettungswagen vom Roten Kreuz 

alarmiert. 
 

Nach Eintreffen von Einsatzleiter OBI Daniel 

Widegger wurde die Lage erkundet. Es wurde 

ein Traktor mit umgestürztem Kipper vorgefun-

den, darunter war ein Forstarbeiter einge-

klemmt und der Fahrer des Gespanns stand un-

ter Schock. Jene Person, die den Alarm ausge-

löst hatte, betreute diese beiden Arbeiter.  

Mittlerweile traf auch die Besatzung des RLF 

der FF St. Roman ein und inspizierte die Lage.  

Zwischenzeitlich stellte sich heraus, dass ein 

weiterer Forstarbeiter fehlte.  
 

Daraufhin wurden zwei Einsatztrupps gebildet. 

Die FF St. Roman kümmerte sich um die Ber-

gung des Verletzten und des Kippers.  

Die Feuerwehren Aschenberg, Rain und Kössl-

dorf führten eine Suchaktion durch. Auf Karten 

wurde das Suchgebiet eingeteilt und die Feuer-

wehrleute schwirrten aus. Nach einer knappen 

halben Stunde konnte der dritte Forstarbeiter 

schließlich gefunden werden. Auch dieser 

musste geborgen werden, da er ausgerutscht 

war, als er über einen Baumstamm stieg und 

dieser ihn überrollte. Mit einer Leiter und Gurte 

konnte der Stamm sicher angehoben werden 

und der Verletzte rasch geborgen und dem Ro-

ten Kreuz übergeben werden. 

Das Forstunfälle solcher Art nicht aus der Luft 

gegriffen sind, zeigten die tatsächlichen Forst-

unfälle in den letzten Monaten. Deshalb war 

dies eine Feuerwehrübung mal ganz ohne Was-

ser. 

 Vorankündigung  
 

Die FF Kössldorf lädt die gesamte Gemeinde-

bevölkerung zu unserem alljährlichen Feuer-

wehrfrühschoppen mit Mittagstisch am  

02. September 2018 ab 10:00 Uhr herzlich 

ein. 

F F   K ö s s l d o r f: 
(Berichte und Fotos von der FF-Kössldorf) 
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Die Bezirkshauptmannschaft Schärding hat mit 

Beginn 25. April (bis 31. Oktober) eine Wald-

brandschutz – Verordnung erlassen. 

Demgemäß ist das Entzünden von Feuer sowie 

das Rauchen in Wäldern und in deren Gefähr-

dungsbereich verboten. 

Aufgrund der besonderen Witterungsverhältnisse, 

auch des zum Teil heftigen Windes, könnten sich 

derartige Feuer rasch unkontrolliert ausbreiten. 

Wir appellieren an die Vernunft und den guten 

alten Hausverstand aller. Helfen Sie alle mit, Un-

glück zu vermeiden. 

Bei nicht Einhalten der Verordnung ist mit einer 

Geldstrafe von bis zu 7.270 € oder Freiheitsent-

zug von bis zu vier Wochen zu rechnen. 

Waldbrand Verordnung 

Anmeldung für Gruppen bei  

Gebhart Vogetseder unter: 0660 21 811 57 oder 

per Mail: office@ff-aschenberg.at 
 

Am Samstag Abend findet auch heuer wieder 

das viel besuchte „Dartturnier“ statt bei wel-

chem dem Sieger €100 in bar winken. 
 

Tags darauf, am Sonntag 5. August laden wir 

wieder zum Grillfest mit Mittagstisch nach 

Aschenberg ein. 

Eine Einladung auf dem Postweg folgt 
 

 Ankündigung 
 

Im Herbst wird die FF Aschenberg wieder eine 

Feuerlöscherüberprüfung für die Gemeindebe-

völkerung durchführen. 

Der genaue Termin wird noch bekanntgegeben. 

 



Sport 
(Berichte und Fotos von der Union St.Roman, vom team alpha u. CLR) 
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Nachwuchs zeigt groß auf 

Unsere heurige Radsaison startete mit einem 

gemütlichen Vereinsausflug zum Gardasee.  

30 Sportbegeisterte, unzählige Räder und Lauf-

schuhe machten sich an einem verlängerten 

Wochenende Anfang Mai auf an den Gardasee. 

Verschiedenste Altersgruppen, sportliche Aus-

richtungen und auch Freunde von anderen Ver-

einen waren mit dabei.  

Dabei stand aber nicht ein hartes Trainingslager 

auf dem Programm, sondern viel mehr das 

MITEINANDER. Neben den täglichen Radrun-

den, waren eine Wanderung im Monte Baldo 

Gebirge, ein Ausflug nach Limone und eine 

Weinverkostung Teil des Programms. Alles in 

allem war es ein sehr gelungener Ausflug bei 

schönem Wetter, mit tollen Leuten und wir hof-

fen auf eine Wiederholung im Nächsten Jahr.  

Sportlich gibt es bereits wieder mehrere High-

lights zu Berichten.  

Gleich hervorheben möchten wir die Leistung 

von unseren Nachwuchsfahrern, worauf wir 

besonders stolz sind, denn ein guter Nach-

wuchs ist das beste Standbein für einen Verein.  

Höchst erfolgreich erwies sich für David Scha-

sching der Mondsee Radmarathon am 

24.06.2018, wo es eine Strecke von 75 km und 

400 Höhenmeter zu bewältigen gab. Dort 

herrschten nicht ganz optimale Bedingungen 

durch Regen, aber das hinderte David nicht da-

ran ein starkes Rennen zu fahren. Für die Spit-

zengruppe reichte es nicht ganz , aber er konnte 

sich in der ersten Verfolgergruppe halten und 

durch einen kraftvollen Zielsprint den sensatio-

nellen 8. Gesamtplatz sichern, und das bei einer 

hohen Besetzung von knapp 400 Startern. 

Am Dreisesselberg konnte sich auch die ganze 

Mannschaft die Team-Wertung sichern, da wir 

dort mit 14 Fahrern am Start waren.  

Nicht untätig waren auch die restlichen Fahrer 

und traten unter anderem bei folgenden Wett-

kämpfen an: Granitmarathon, Oö. Polizeimeis- 

 

terschaft EZF, Amade Radmarathon, Glockner-

könig, JKU Gipfelstürmer und nicht zu letzt der 

harte Dreiländergiro, welcher im Dreiländereck 

Österreich-Italien-Schweiz in Nauders stattfand 

und den Fahrern einiges abverlangte. Hier am 

Start waren Simon Kislinger, Christoph Mitter-

bauer, Sebastian Michetschläger, Patrick 

Schreiner und Andreas Kislinger mit knapp 

weiteren 3000 Mitstreitern aus 30 verschiede-

nen Nationen. Auf der Strecke galt es 120 km 

sowie 2900 Höhenmeter inklusiver einiger har-

ter Berge wie das Stilfserjoch und den Umbrail-

pass zu überwinden. Trotz der großen Anzahl 

an Mitstreiter konnten sich unsere Jungs auf 

tolle Plätze fahren: Simon Stockerl mit Platz 3,  

Team Alpha 



CLR Sauwald 

 

 

 

Intensives und erfolgreiches  

2. Quartal für CLR Sauwald Athleten 
 

Sowohl die Quantität als auch die Qualität der 

Wettkämpfe unserer Sportler war im 2. Quartal 

äußerst hoch. Unsere Athleten konnten eine 

Vielzahl an Erfolgen, Podestplätze und Best-

leistungen feiern. Hier nur ein kleiner Auszug 

davon: 

Thomas Mayr erkämpfte sich Anfang April 

beim Marktlauf in Ruhstorf (10 km) in 36:48 

min den starken 2. Platz in der Gesamtwertung. 

Markus Eichinger krönte sich am selben Wo-

chenende beim legendären Kirschblütenrennen 

(dies ist das älteste Radrennen Österreichs) sen-

sationell zum Landesmeister in der Klasse  

Master 1.  

Ende April erkämpfte sich unser Ultramara-

thonmann Günter Dieplinger den Gesamtsieg 

beim 6 Stundenlauf in Langenzersdorf mit un-

glaublichen 65 Kilometer! Nur eine Woche 

später fand für die Läufer mit dem Domlauf in 

Passau fast ein Heimrennen statt. Dort durfte 

sich unter anderem Robert Weidinger über den 

Sieg in der Klasse M 40 und Werner Buchinger 

über die Bronzemedaille in der Klasse M 45 

freuen.  

Weiters konnten wir am selben Tag beim Tri-

athlon in Braunau die Herrenstaffel in souverä-

ner Manier gewinnen und bei der Mixed Staffel 

die Silbermedaille einfahren. Wiederum nur 

eine Woche später wartete dann mit der Haus-

ruck Challenge in Geboltskirchen ein gutes 

Pflaster für unsere Athleten. Mit insgesamt 

neun Läufern waren wir dort am Start und durf-

ten uns über nicht weniger als acht Podestplätze 

(davon vier Klassensiege) freuen. 

Ende Mai gelang unseren Bikern Amadeus  
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Christoph 5., Sebastian 13. und Patrick 10. in 

den jeweiligen Klassen. 

Das nächste große Radevent war wieder das 24 

Stunden Rennen in Grieskirchen, welches von 

07.-08. Juli über die Bühne ging. Wir waren 

dort mit einem 4er Team in der 24h Wertung 

sowie einem zweier Team und 3 Einzelstarter 

in der 6 Stunden Wertung am Start.  

 

Alle laufenden Berichte und Infos findet ihr 

auch unter www.teamalpha.at  

 

http://www.teamalpha.at
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Lobe, Constantin Rieder, Christoph Mühringer  
und Patrik Harner beim berühmten und stark 

besetzten Amade Radmarathon der 3. Platz in 

der Teamwertung.  

Außerdem lieferten Martin Haas und Alois 

Pichler beim Ironman in St. Pölten (1,9 km 

Schwimmen, 90 km Radfahren und 21,1 km 

Laufen) mit einer Zeit von 4:40 h bzw. 5:20 h 

sensationell starke Leistungen ab. Auch 

Thomas Mayr war mittlerweile mitten in der 

Triathlon Wettkampf Saison. Anfang Juni 

konnte er beim 1. City Triathlon in Wels den 

hervorragenden 5. Platz in der stark besetzten 

Gesamtwertung einfahren und durfte sich somit 

über den Sieg in seiner Altersklasse freuen. 

Außerdem holte er sich beim „Steeltownman“ 

in Linz die Bronzemedaille in der Landesmeis-

terschaft und qualifizierte sich mit dieser Leis-

tung auch sensationell für die Europameister-

schaft, welche heuer in Glasgow stattfindet. 

Beim Teamstundenlauf in Ried konnte das Duo 

um Andreas Holzapfel und Paul Pucher den 

nächsten Klassensieg für unseren Verein er-

kämpfen. Weiters waren wir natürlich auch 

beim Subener Geländelauf mit dabei. Dort do-

minierte Paul wie schon in den Vorjahren die 

Jugendklasse und holte sich dort wieder den 

Pokal. Außerdem konnten wir mit Fabian 

Eichinger und Manuel Hötzeneder auf den 

Plätzen 2 und 3 in der Gesamtwertung das 

nächste Top Ergebnis verbuchen.  
Eine unglaublich kämpferische Leistung voll-

brachte auch noch Martin Haas Anfang Juli 

beim Ironman Austria in Klagenfurt. Dort galt 

es für die „Eisenmänner“ 3,8 km Schwimmen, 

180 km Radfahren und einen Marathon unmit-

telbar hintereinander so schnell wie möglich zu 

absolvieren. Da Martin leider schon sehr früh 

mit Magenproblemen 

und Übelkeit zu kämpfen 

hatte, konnte er leider 

sein Potenzial nicht voll 

ausnutzen. Trotzdem 

dachte er dabei nie ans 

Aufgeben und überquer-

te die berühmt berüchtig-

te „Finish Line“ nach 11 

Stunden und 45 Minuten 

als glücklicher Ironman. 
 

Dass GEMEINSCHAFT und ZUSAMMEN-

HALT bei uns noch groß geschrieben wird, 

konnten wir bei der heurigen Tips Sympathicus 

Wahl beweisen. Dort war es uns eine Ehre die 

FF St. Roman mit über 21.000 Stimmen unter-

stützen zu dürfen. An dieser Stelle gratulieren 

wir ihnen außerdem zum hervorragenden 11. 

Platz beim Landesfinale! 
 

Die letzten Zeilen dieses Berichts möchten wir 

dazu nutzen, um uns bei allen Gönnern, 

Sponsoren und Unterstützern recht herzlich zu 

bedanken. Sie sind der Grund warum solche 

unglaublichen und teils unmenschlichen Leis-

tungen überhaupt möglich sind. DANKE! 

Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveranstaltungs-

hilfe bereits dahingehend erweitert, dass um den 

Zuschuss angesucht werden kann, wenn ein Kind 

bei einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenom-

men hat bzw. zwei oder mehr Kinder an einer 

mehrtägigen  also zumindest 2-tägigen – Schul-

veranstaltung mit einer Nächtigung teilgenom-

men haben.  
 

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zusätzlich die 

Einkommensobergrenze um 200 Euro erhöht und 

somit für die Berechnung der Einkommensober-

grenze der Sockelbetrag von 1.200 Euro herange-

zogen. 
 

Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 2018/19 eine 

Erhöhung des Zuschusses. Für 2-tägige Schulver-

anstaltungen 50 Euro (statt bisher 40 Euro), für 3-

tägige Schulveranstaltungen 75 Euro (statt bisher 

60 Euro), für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 

Euro (statt bisher 80 Euro) und für 5-tägige und 

längere Schulveranstaltungen 125 Euro (statt bis-

her 100 Euro). 
 

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag onli-

ne gestellt werden bzw. finden Sie das Antrags-

formular zum Downloaden. Ebenso steht ein On-

line-Rechner zur Verfügung, mit dem vorab über-

prüft werden kann, ob aufgrund des Einkommens 

der Zuschuss zuerkannt werden kann.  

Das Formular liegt auch in der Schule und am 

Gemeindeamt auf. 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 

http://www.familienkarte.at


Raiffeisenbank St.Roman 

110 Jahre  

Raiffeisenbank St. Roman 
 

Im Rahmen der Generalversammlung am  

03. Juni 2018 wurde das 110-jährige Beste-

hen der Raiffeisenbank St. Roman und 200 

Jahre Friedrich Wilhelm Raiffeisen gebüh-

rend gefeiert. 
 

Die Geschäftsleiter Franz Stadler und Johann 

Breidt konnten über ein sehr erfolgreiches 

Jahr 2017 berichten. Die Gesamtmittel unse-

rer Kunden konnten auf 57,3 Mio € und die 

Ausleihungen auf 30,4 Mio € gesteigert wer-

den. Das Eigenkapital mit 6,3 Mio € oder 

16,1 % zur Bilanzsumme, weist einen sehr 

guten Wert aus. 

Für das bevorstehende Bezirksmusikfest und 

dem 140-jährigen Bestehen im Jahr 2019 

wurde der Musikkapelle St. Roman-

Esternberg eine Spende überreicht. 
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V.l. Obmann Auinger, AR-Vorsitzender Scheuringer, Ka-

pellmeister Hois, Obmann-Stv. Kazmierczak, GL Stadler GL 

Breidt, RLB Vertreter Kern 

Rotes Kreuz Schärding 

Hohe Auszeichnung für  

großartiges Engagement 
 

Für ihr besonderes Engagement bei der Aktion 

"Essen auf Rädern" im Sozialdienst und bei der 

Flüchtlingsbetreuung wurde Anna Schmid-

bauer vom Roten Kreuz OÖ mit der Verdienst-

medaille in Bronze ausgezeichnet. Rosa Poin-

tecker erhielt für 26-jährige Mitarbeit bei 

"Essen auf Rädern" und Leiter-Stellvertreterin 

der Sozialdienstgruppe die Verdienstmedaille 

in Silber verliehen. 
 

V.l.n.r. SR Johann Höller, Leiter der Sozialdienst-

gruppe Münzkirchen, Anna Schmidbauer, Rosa 

Pointecker und Ortsstellenleiter Wolfgang Wagner. 
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TMK St.Roman/Esternberg 
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Buchsbaumzünsler 

Der Buchsbaumzüns-

ler (Cydalima per -

spectalis) ist in Öster-

reich als invasive  

Art („Neubürger“ mit 

negativer Auswirkung) 

fix angekommen. In 

Zentraleuropa konnte sich dieser Falter flä-

chendeckend binnen 10 Jahre ausbreiten. 
 

Beschreibung:  

Der Buchsbaumzünsler (Cydalima perspectalis) 

ist ein ostasiatischer Kleinschmetterling. Die 

Raupen sind bis zu fünf Zentimeter lang, gelb-

grün bis dunkelgrün, schwarz - weiß gestreift, 

mit schwarzen Punkten, weißen Borsten und 

schwarzer Kopfkapsel.  
 

Behandlung: 

Dem Buchsbaumzünsler mittels bekannter Me-

thoden Einhalt zu gebieten, ist jedoch nur sehr 

eingeschränkt möglich. 

 Mechanisches Entfernen (Abklauben, 

Wasserstrahl-Methode) oder Spritzmittel 

helfen nur bei akutem Befall, schützen aber 

nicht vor neuerlichen Besiedelungen (bis zu 

drei Generationen pro Jahr). 

 Chemische Mittel (biologisch oder konven-

tionell) schädigen auch andere Lebewesen, 

wie Vögel und andere Insekten. 

 Fressfeinde: Einige Vögel, wie Spatzen o-

der andere Singvögel sind gerade dabei, den 

Buchsbaumzünsler trotz seiner Giftigkeit für 

sich als Nahrungsquelle zu entdecken. Nur 

verläuft diese Anpassung erst schrittweise 

und wird in voller Wirkung womöglich Jah-

re benötigen.  

 Rodung: Letztlich entscheiden sich viele 

für die Rodung befallener Sträucher.  
 

Entsorgungsmöglichkeiten: 
 

Keine Eigenkompostie-

rung 
Bei der Eigenkompostie-

rung werden die für die 

Abtötung der Raupen er-

forderlichen Temperatu-

ren nicht erreicht. Anders 

sieht es bei pro-

fessionellen Kompostanlagen aus. Dort werden 

über mehrere Wochen 50°C und mehr erreicht.  

Restabfall  

Kleine Mengen können direkt in die Restabfall-

tonne eingebracht werden. Darüber hinaus kann 

man zusätzliche Restabfallsäcke über die Ge-

meinde kaufen, die im Zuge der Restabfallab-

fuhr mit-genommen bzw. entsorgt werden. 

Kompostanlagen 

Befallene Pflanzen können nur bei den ange-

führten Kompostanlagen nach vorheriger tele-

fonischer Anmeldung abgegeben wer-den. Das 

Material muss auf einen separaten „Haufen“ 

gegeben werden, damit eine rasche Verarbei-

tung garantiert werden kann. Keinesfalls befal-

lene Pflanzen ohne Rücksprache mit dem Kom-

postierer zum „normalen“ Strauchschnitt ge-

ben. 

Liebl Johannes: 

4975 Suben, 07712/2728, 0676/5315004 

Gerner Josef: 

4753 Taiskirchen, 07764/8452, 0664/1837565 

Hainzl Monika: 

4775 Taufkirchen, 07719/20065, 

0676/6702727 

Stegner Herbert: 

4770 Andorf, 07766/3055, 0664/9432300 

Schasching Bernhard: 

4794 Kopfing, 07763/2303, 0676/821234654 

Ertler Stefan: 

4784 Schardenberg, 07713/6310, 

0664/1106100 

Verbrennung 
Normalerweise ist die Verbrennung verboten! 

Für mit dem Buchsbaumzünsler befallene 

Pflanzen gilt eine Ausnahme.  

Allerdings sind dabei einige Vorgaben zu be-

achten wie zB.  

Meldung an die Gemeinde, 

Verhinderung einer unkontrollierten Ausbrei-

tung des Feuers, 

nur bei geeigneter Wetterlage, 

Belästigung/Gefährdung der Nachbarschaft 

verhindern, ... 

Die vollständigen Auflagen erhalten Sie beim 

Bezirksabfallverband Schärding oder bei Ihrer 

Gemeinde. 

Bezirksabfallverband Schärding - Ihr kommu-

naler Abfall- & Umweltdienstleister Hofmark 

5, 4771 Sigharting, 07766/2220  

www.umweltprofis.at, office@bav-

schaerding.at 

Buchsbaumzünsler 
Raupe 

Der Buchsbaumzünsler als 
Falter 
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Auf die Plätze, fertig, Los(e)! 
Jedes Los gewinnt - 500.000 Sofortge-

winne für Oberösterreichs Familien 
 

Die tollen Angebote der OÖ Familienkarte und 
ihrer Kooperationspartner sind aus dem Frei-
zeitbereich nicht mehr wegzudenken. Von Juli 
bis September heißt es obendrein für Familien 
„Auf die Plätze, fertig, Los(e)! 

Jetzt mitmachen, jedes Los gewinnt! 

Über 500.000 Sofortgewinne und drei Famili-
enurlaube winken Oberösterreichs Familien. 
Bis 9. September gibt es bei den Vorteilsgeber 
Betrieben der OÖ Familienkarte nicht nur die 
gewohnten Vergünstigungen, sondern auch 

die begehrten Gewinn-Lose. Der am Los zu 
findende Gewinncode kann bis 30. September 
auf www.familienkarte.at eingegeben werden - 
jedes Los gewinnt!  

Lose sind auch am Gemeindeamt erhältlich! 

 

Dies & Das 

Allgemeiner Sachkundenachweis für Hundebesitze 
Wo:   SVÖ Schärding, Vereinsheim (zwischen Unimarkt und Prambrücke) 
 

Wann: Freitag, 31. August 2018 um 18.15 Uhr 
 

Anmeldung bei:   

Lindinger Gerhard:  +43 (0)677 / 61705764 

Schnegelberger Carina:  +43 (0)676 / 9690099  

Gerauer Christoph:  +43 (0)676 / 3544667 oder 

per E-Mail:  gerhard.lindinger@A1.net, oder Carina-schnegelberger@gmx.at 

 

In der Altenbetreuungsschule des Landes 
OÖ in Andorf  findet vom   08. Oktober 2018 
bis Mai 2019 die nächste  Ausbildung  
zum/zur  Heimhelfer/in statt. 

 

Der Lehrgang wird an  2 Schultagen Mon-
tag/Dienstag) pro Woche (berufsbegleitend) 
stattfinden. 

Die Altenbetreuungsschule des Landes OÖ 
in Andorf  beginnt am  05. November 2018 
die nächste  2 – jährige Ausbildung  zum/zur  
Fach-SozialbetreuerIn in der Altenarbeit 
und Pflegeassistenz 
Der Lehrgang beinhaltet  2400 UE / Std. und 
wird an  4-5 Schultagen pro Woche stattfin-
den. 

Anmeldungen für beide Kurse sind  jederzeit telefonisch, schriftlich oder per Mail möglich: 
 

Altenbetreuungsschule Andorf, Winertshamerweg 1, 4770 Andorf  
Tel. Nr. : 0664/60072 34761 od. 0664/60072 34762 
e-mail: anita.leingartner@ooe.gv.at; gerlinde.gerhofer@ooe.gv.at 
 

Die Ausbildungskosten trägt das Land Oberösterreich, Ausgaben wie Skriptkosten, Versi-
cherungen und Fahrtgeld sind von den TeilnehmerInnen selbst zu bezahlen. 

AUSBILDUNG zum/zur 

HEIMHELFER/IN 

AUSBILDUNG  

Fach-Sozialbetreuung 

in der  

ALTENARBEIT und  

PFLEGEASSISTENZ 

https://www.familienkarte.at/redx/ext/newsabo/goto.php?l=11268&s=14164590
mailto:anita.leingartner@ooe.gv.at
mailto:gerlinde.gerhofer@ooe.gv.at
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FÖRDERUNG FÜR  

UNSERE LEHRLINGE 
 

! Kostenlose Vorbereitungskurse zur 

Lehrabschlussprüfung ! 

! Finanzielle Entlastung bei Wiederho-

lung der Lehrabschlussprüfung ! 
 

Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrab-
schlussprüfung 
Lehrlinge erhalten die vollen Kurskosten 

inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur Lehr-

abschlussprüfung ersetzt, wenn sie die Kur-

se selbst bezahlt haben und das Lehrzeiten-

de maximal 36 Monate zurückliegt bzw. der 

Kurs frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende 

begonnen wurde. Selbstverständlich können 

mehrere Vorbereitungskurse besucht wer-

den.  
 

Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses 

einen Förderantrag ausfüllen und spätestens 

6 Monate nach Kursende gemeinsam mit der 

Teilnahmebestätigung, Rechnung und Zah-

lungsbeleg bei Lehre.fördern einreichen. 

Förderanträge liegen bei den meisten 

Kursanbietern auf bzw. sind unter 

www.lehre-foerdern.at downloadbar. 
 

Diese Förderung gilt für alle Lehrlinge aus 

Unternehmen, landwirtschaftlichen Betrie-

ben und Gebietskörperschaften. Lehrlinge 

aus überbetrieblichen Ausbildungseinrich-

tungen können diese Förderung nicht in An-

spruch nehmen. 
 

Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der 
Lehrabschlussprüfung 
Es kann schon mal vorkommen - man schafft 

beim ersten Antritt die Lehrabschlussprü-

fung leider nicht. Nicht verzagen und noch-

mals versuchen! Für einen zweit- oder dritt-

maligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr 

bezahlt werden. 
 

Und nicht vergessen - der nochmalige Be-

such eines Vorbereitungskurses zur Lehrab-

schlussprüfung zahlt sich aus! 
 

Kontakt:  

Wirtschaftskammer OÖ 

Referat lehre.fördern 

Wiener Straße 150, 4020 Linz 

T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089 

M: lehre.foerdern@wkooe.at,  

W: www.lehre-foerdern.at 

W: www.lehre-statt-leere.at 

 

In Schärding startet im Herbst 2018 fol-

gender Kurs: 
 

Leichter leben! 
 

Kursstart:  
 

Mo, 24.9.2018 – 19.11.2018  

um 18:00 Uhr in der OÖGKK Schärding 

www.ooegkk.at/leichterleben 

 

Die OÖGKK bietet in Zusammenarbeit mit 

der VHS OÖ ein Gewichtsreduktionspro-

gramm für Erwachsene an.  

In Gruppen mit max. 16 Teilnehmer/innen 

werden Sie von einer Ernährungsfachkraft 

dabei unterstützt Ihre Ernährung umzustel-

len. Parallel dazu lernen Sie von einem/einer 

ausgebildeten Bewegungstrainer/in wie Sie 

mehr Bewegung in Ihren Alltag bringen und 

wie viel Spaß leichtes Ausdauertraining in 

der Gruppe macht 

Für Erwachsene mit BMI von 25 – 29,9 

5 Ernährungs- + 3 Bewegungstermine 

Kosten: Selbstbehalt € 20,00 

Bei Rezeptgebührenbefreiung ist der Kurs 

kostenlos. 

Information und Anmeldung: 

E-Mail: abnehmprogramm@ooegkk.at Inter-

net: www.ooegkk.at -> Gesund bleiben 

 

Persönlich sind wir von 

Montag bis Donnerstag 

von 7:00 bis 15:00 Uhr 

und am Freitag bis 

13:00 Uhr unter den 

Telefonnummern: 

05 7807 – DW 10 35 

30 oder DW 10 35 24 

zu erreichen. 

http://www.lehre-foerdern.at
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at
http://www.lehre-statt-leere.at
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Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im Monat 

von 13.00 bis 14.00 Uhr einen Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 
 

Die nächsten Termine: 
 

                       14. August 2018                               11. September 2018        

 

 

Urlaub Ärzte 

Dr. Fickl Maria 
St.Roman (07716 / 6577) 

vom 01. bis 23. September 2018  

 

 

Dr. Grünberger Christian 
Münzkirchen (07716 / 72090) vom 16. Juli bis 05. August 2018  

Dr. Kastlunger Melanie 
Münzkirchen (07716 / 7500) vom 02. bis 19. August 2018  

Dr. Laherstorfer Thomas 
Esternberg (07714 / 6615) vom 18. bis 31. August 2018  

Dr. Grünberger Heinrich 
Schardenberg (07713 / 6262) 

vom 30. Juli bis 19. August 2018  

Dr. Popp Johanna 
Freinberg (07713 / 85550) 

vom 03. bis 17. August 2018 vom 10. bis 21. September 2018  

Sprechtag Notar 

Information für pflegende Angehörige 
 

"Kinaesthetics-Mobil" 
 

wird im Bezirk Schärding von Herrn Strasser 

Alfred angeboten. 
 

Seit Juli 2012 trägt die Kosten des Erst-

besuchs (max. 2 Stunden) der SHV Schär-

ding.  
 

Wenn Sie einen kranken, alten oder beein-

trächtigten Menschen zu betreuen haben, 

komme ich zu Ihnen nach Hause! 

Gemeinsam mit Ihnen suchen wir einen neu-

en Weg, um den Betroffenen mit weniger 

Anstrengung zu bewegen und zu unterstüt-

zen: 
 

 beim Transfer z.B. von Bett in Rollstuhl; 

 beim Aufstehen; 

 bei Bewegungen im Bett, Körperpflege 

und Inkontinenzversorgung (Einlagen 

wechseln) im Bett, Aufsitzen und Positi-

onsunterstützung im Bett;  

 beim Baden, Duschen, Trinken, An- und 

Auskleiden; 
 

Was wird durch Kinaesthetics erreicht? 
 

 Sie vermeiden Rückenschmerzen und an-

dere Abnützungserscheinungen des Bewe-

gungs-apparates.  

 Die/Der Betroffene behält die Selb-

ständigkeit und erlebt mehr Sicherheit und 

Zufriedenheit.  

 Bewegungsreserven werden erhalten und 

gefördert. 

 Hilfe für Helfende  

 Gesundheitsförderung für alle Beteiligten 
 

Auskunft u. Anmeldung: 
 

Alfred Strasser (Kinaesthetic Trainer Stufe I) 
Mobil : 06769765065 
Mail: strasser.alfred@gmail.com 
 

Eva Dantler (Koordinatorin f. Betreuung u. Pflege): 

Mobil: +43 664 9688551 

Mail: eva.dantler@ooe.gv.at 
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Veranstaltungskalender 

Datum Veranstaltung Ort Beginn

So. 22. Juli
Fischerfest mit Frühschoppen der TMK 

St.Roman/Esternberg

"Fischer in 

Watzing"
10:00

Sa. 04. Aug. Donau im Feuerzauber (abendliche Schiffsfahrt) Donautal
19:00 bis 

24:00

Sa. 04. Aug.
"Plattlturnier" ab 13.00 Uhr und "Dartturnier am Abend 

von der FF-Aschenberg
FF-Haus ab 13:00

So. 05. Aug.
Grillfest der FF-Jugendgruppe Aschenberg mit 

Mittagstisch
FF-Haus ab 11:00

Di. 14. Aug.
CLR-Sauwald Berg-Sprint zwischen Engelhartszell und 

Stadl
Stadl ab 18:00

Mi. 15. Aug.
Feier der Goldhaubengruppe zum Trachtensonntag mit 

Kräuterweihe
Pfarrkirche

Mi. 15. Aug. Jagabildprozession und Kirtag in Stadl Stadl 14:00

So. 26. Aug.

Bergmesse der Katholischen Männerbewegung 

(Anmeldung bis So. 19.08.2018 bei Obmann Alois 

Kislinger

Pendlerparkplatz 5:50

So. 02. Sept.
Frühschoppen der FF-Kössldorf beim Wallner vulgo 

Robl in Kössldorf

Wallner vulgo 

"Robl"
ab 10:00

Di. 04. Sept. Kindergartenbeginn (Periode 2018/19) Kindergarten

So. 09. Sept.

Erntedankfest in der Pfarre St.Roman

9.15 Uhr, Festzugaufstellung, GH Friedl-Wirt

9.30 Uhr, Festgottesdienst, Pfarrkirche

Pfarrkirche 9:30

So. 09. Sept. "Tag der Älteren" im Anschluss an das Erntedankfest GH Scherrerwirt 10:00

So. 14. Okt.
Bayrischer Frühschoppen nach dem Gottesdienst im 

Pfarrheim
Pfarrheim ca.10:30

So. 14. Okt. Krapfensonntag der Goldhaubengruppe Pfarrheim

So. 21. Okt.
Fußwallfahrt der Katholischen Männerbewegung zur 

Pfarrkirche Wernstein, Abmarsch um 08.00 Uhr
08:00

Abfallplaner 

Papiertonne Gelber Sack Restmüll Ort Restmüll Ort Restmüll Land

3 Wochen 6 Wochen 6 Wochen

Mi. 11. Juli Di. 17. Juli Di. 17. Juli Mi. 08. August Di. 17. Juli

Mi. 05. Sept. Di. 28. August Mi. 08. August Mi. 19. Sept. Di. 28. August


